
20.08.2011  

Gerhard Spannbauer  
www.krisenvorsorge.com   

 

Edelmetallkauf in der BRD weiterhin anonym möglich 

Edelmetallfreunde wurden in den letzten Wochen durch Meldungen und Gerüchte 

verunsichert, wonach der Edelmetallkauf in Deutschland in kürze nur noch bis zu einem 

Betrag von 1.000 Euro anonym erfolgen kann. Es gab dazu eine Gesetzesvorlage für die 

geplante Verschärfung des Geldwäschegesetzes und auch eine Sitzung des Bundesrats. Die 

daraufhin erfolgten Veröffentlichungen ließen Interpretation in beide Richtungen zu.  

Der heutige Artikel der Süddeutschen Zeitung „Psst, wollen sie 'nen Barren kaufen?“ schafft 

Klarheit. Die Süddeutsche Zeitung beruft sich auf ein Schreiben von Herrn Asmussen, 

Finanzstaatssekretär im Bundesfinanzministerium. Er teilte auf eine Anfrage der FDP mit, 

dass von der geplanten Herabsetzung nur „Geldtransfers“ betroffen sind. Diese können 

ausschließlich von Zahlungsdienstleistern, das heißt von Kreditinstituten und 

Zahlungsinstituten erbracht werden, jedoch nicht von Unternehmen der Edelmetallbranche 

und anderen Unternehmen, die mit hochwertigen Gütern handeln. Die letztgenannten 

Geschäfte fallen unter „Transaktion“, sind also keine „Geldtransfers“. Leider gibt es diesen 

Artikel noch nicht online, sobald dieser vorliegt, werde ich den Link in einem Update 

einfügen.  

Das bedeutet im Klartext, dass man weiterhin einen Edelmetallhändler aufsuchen und dort 

Edelmetalle bis zu einem Betrag von 15.000 Euro gegen bar ohne die Angaben der 

Personalien erwerben kann. Die manchmal benutzte Vorgehensweise, eine telefonische 

Bestellung, dann mittels einer anonymen Einzahlung bei einer fremden Bank abzuschließen 

entfällt somit, weil diese ab einem Betrag von 1.000 Euro die Personalien feststellt. 

Diese Information beruhigt und gibt allen Edelmetallfreunden Zeit, ihre Vorräte anonym – 

sprich ohne irgendwelche Spuren zu legen – aufzustocken. Ein anonymer Kauf empfiehlt 

sich auf jeden Fall, da der Staat sich im Fall „X“ wieder refinanzieren muss und sich das Geld 

von den Bürgern holt. Dabei dürften die Edelmetalle neben Immobilien und 

Lebensversicherungsguthaben die verlockendste Quelle darstellen.   
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Ich betreibe die Seite http://www.krisenvorsorge.com und weise auf eine umfassende Krisenvorsorge 
hin, die die Bereiche Sicherung des Einkommens, finanzielle Vorsorge, persönliche Vorräte,. 
Maßnahmen für die eigene Sicherheit sowie die Förderung der persönlichen Fähigkeiten umfasst.  

 

© 2011 Gerhard Spannbauer  Dieser Artikel darf nur unverändert und mit Angabe der Urheberschaft weiter verbreitet werden.  

http://www.krisenvorsorge.com/
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/geldwaeschegesetz-psst-wollen-sie-nen-barren-kaufen-1.1133077
http://www.krisenvorsorge.com/

